
Die »Sterne des Sports«, vergeben vom Deutschen  
Olympischen Sportbund (DOSB) und den Volksbanken 
Raiffeisenbanken, zeichnen das gesellschaftliche Enga-
gement von Sportvereinen aus, seien es Sportangebote 
zur Gesundheitsförderung oder Integration, spezielle 
Gruppen für Kinder, Jugendliche und Senioren, oder die 
Förderung des Ehrenamts.

Schon wieder ein Wettbewerb?
In Sport und Politik gibt es eine Vielzahl von Auszeichnungen  
für Sportvereine – viel Aufwand, wollte man sich überall  
beteiligen: Sportangebot skizzieren, Presseartikel kopieren 
und Dokumentation zusammenstellen usw. Wer soll das alles 
machen? Eine berechtigte Frage!
Trotzdem: Mitmachen lohnt sich, mehr als bei den meisten  
anderen Vereinsauszeichnungen! Und die Jury ist nicht mit 
einem Haufen Papier zu beeindrucken, sondern mit guten 
Ideen und einer übersichtlichen Vorstellung der Arbeit!

Die einmaligen Chancen bei den »Sternen des Sports«
Die »Sterne des Sports« erfahren eine hohe gesellschaftliche 
Aufmerksamkeit. Nacheinander haben auf Bundesebene  
Bundeskanzlerin Angela Merkel (Januar 2008) und Bundesprä- 
sident Horst Köhler (Januar 2007 und 2009) die Preise über-
geben. Die Sportvereine erhalten eine Chance, über die Stufen 
Bronze (lokal), Silber (regional) und Gold ihre sportlichen und so-
zialen Aktivitäten einer breiten Öffentlichkeit darzustellen – und 
viel für das eigene Ansehen und den Vereinshaushalt zu tun.

1. �Soviel Medienecho und öffentliche  
Anerkennung gibt‘s selten
Mit den »Sternen des Sports« stehen einmal nicht die Sport-
Stars im Mittelpunkt, sondern das gesellschaftliche Engage-
ment der Sportvereine – sonst von den Medien und der  
Öffentlichkeit kaum wahrgenommen. Das stärkt die Mitglie-
derbindung, motiviert das Ehrenamt und wirkt als Vorbild für 
andere!

2. Öffentliche Wahrnehmung stärkt die eigene Position 
Die Förderung des Vereinssports durch öffentliche Mittel  
stagniert oder ist gar rückläufig. Hier Flagge zu zeigen und 
den politisch Verantwortlichen die Bedeutung des Vereins-
sports für unser Gemeinwesen vor Augen zu führen, verbes-
sert die eigenen Startchancen, wenn es um Geld geht.

3. Ein warmer Regen für die Vereinskasse
Der Wettbewerb geht über Bronze und Silber zu den  
»Sternen des Sports« in Gold. Die Sieger jeder Ebene  
qualifizieren sich für die nächste Runde. Wer es bis auf die 
Bundesebene schafft, hat dem Schatzmeister des Vereins 
mit den Preisgeldern mehr als einen warmen Regen  
beschert und die Möglichkeit für weiteres Engagement  
geschaffen. Der »Große Stern des Sports« in Gold kann  
die Vereinskasse um bis zu 15.000 Euro aufbessern.

Mehr Informationen unter: www.sterne-des-sports.de

3 Gründe für die 
           »Sterne des Sports« –
                        jetzt mitmachen!
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